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A n t r a g  N r . :  0 0 7 7 / 2 0 1 6 / AN  

Briefkopf des Antragstellers: 

 

Heidelberg, 12.09.2016 

Tagesordnungspunkt Gemeinderat 

Fahrradschutzstreifen Mittermaierstraße 

Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob auf der Mittermaierstraße, zwischen der Kurfüsten 
Anlage und der Bergheimer Straße ein Fahrradschutzstreifen eingerichtet werden kann. 
Insbesondere wird gebeten zu prüfen, ob die Geh- und Radwege der gesetzlichen 
Mindestanforderung entspricht. Diese Prüfung sehen wir als besonders dringlich an. 
Des Weiteren soll geprüft werden, ob die Mittermaierstraße versuchsweise mit Tempo 30 
ausgewiesen werden kann. 

Begründung: 

Die Mittermaierstraße ist eine Hauptverkehrsachse für Radfahrer*innen. Momentan wird der 
Radverkehr mit dem Fußgängerverkehr auf einem gemeinsamen Fuß- und Radweg parallel zur 
vierspurigen und nur für den motorisierten Fahrzeugverkehr zugelassenen Mittermaierstraße 
geführt. Insbesondere der gemeinsame Fuß- und Radweg auf der westlichen Seite ist extrem 
schmal, so dass es häufig zu gefährlichen Konfliktsituationen zwischen Fahrradfahrer*innen und 
Fußgängern kommt.  
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